‘ erdgas
schwaben

sicher, glnstig, nah

Der Gebaudeenergie-
ausweis fur Wohngebau

5.00

d@

(Verbrauchsausweis) Pflicht fiir

Vermieter und

o ) . . . Verkéufer!
Eigentumer von Wohngebduden mussen bei Vermietung

und Verkauf den Energieverbrauch der Immobilie in einem
Energieausweis nachweisen. Das verlangt das neue
Gebaudeenergiegesetz (GEG), welches zum 01.11.2020 in
Kraft getreten ist. Der Energieausweis enthalt den Energie-
kennwert des Gebadudes in kWh/m?a und eine Energie-
effizienzklasse von A+ bis H.

Der Energieausweis wird beim Deutschen Institut fir Bau-
technik registriert. Die Kosten dafir sind im Endpreis ent-
halten. Er hat eine Gultigkeit von 10 Jahren ab Ausstel-
lungsdatum.

Der hiermit beantragte Energieausweis kann ausschlief3-
lich fir Wohngebaude bzw. den zu Wohnzwecken genutz-
ten Teil des Gebéaudes ausgestellt werden. Sollten sich
gewerblich genutzte Flachen im Objekt befinden, muss
gegebenenfalls ein zuséatzlicher Antrag fur Nichtwohnge-
baude gestellt werden.

Bitte beachten Sie aul3erdem die Anmerkung unter Punkt
3 im Erfassungsbogen zum Baujahr des Gebaudes.
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Eine Ausfullhilfe finden Sie auf Seite 3.

Erfassungsbogen - Teil 1

° Ihre Anschrift/Rechnungsadresse Das Gebaude e

O Herr O Frau O Firma: O Einfamilienhaus O Mehrfamilienhaus
Vorname Anzahl der Wohneinheiten
Name Gesamte Wohnflache m?
StralRe Nr. Baujahr Geb&ude *
PLZ Ort Baujahr Heizungsanlage(n)
* Fur altere Wohngebéude, mit Bauantrag vor dem 01.11.1977 und weniger als
Telefon 5Wohneinheiten muss das Gebaude die Anforderungen der 1. Wérmeschutz-
verordnung von 1977 erflllen (z. B. durch Modernisierung), sonst darf keine
E-Mail Ausstellung erfolgen. Weitere Informationen finden Sie auf dem Merkblatt zur
Warmeschutzverordnung.
Kundennummer Wirmeschutzverordnung von 1977 ist erfiillt:  ja
e Der Standort des Gebaudes (falls nicht wie Anschrift) Anlass der Ausstellung des Gebaudeenergieausweises e
StralRe Nr. Vermietung/Verkauf Modernisierung

PLZ Ort freiwillig



Erfassungsbogen - Teil 2

Die Heizungsanlage
O Zentralheizung

Energietrager

O Etagenheizung

Heizol Erdgas Fernwarme
elektrische Energie Holz Flissiggas
Sonstige

Warmwassererzeugung

() zentral, im Energieverbrauch der Heizungsanlage enthalten
O dezentral, wird separat erzeugt (z.B. Uber Durchlauferhitzer)
mittlere Warmwassertemperatur 60 °C oder °C

Verbrauchte Warmwassermenge
O keine Angabe mdglich, Pauschale nach Gesetzgeber

O Angabe mt')glich bitte Warmwassermenge hier eintragen (in m3)

Energieverbrauch der Heizungsanlage

Bitte mindestens 3 aufeinanderfolgende Abrechnungsperioden angeben!
Das Ende des jlingsten Zeitraums darf nur 18 Monate zuriickliegen.

Zeitraum Menge Einheit ~ Warmwasser

01.01.2020 - 31.12.2020  [[12.345 | [kwh |[12,3

Ausfllbeispiel

weitere Angaben (z. B. jahrlicher Holzverbrauch)

Leerstand

Gab es in den angegebenen Zeitraumen Leerstande, in denen
das Haus gar nicht oder nur teilweise bewohnt war? Dann
geben Sie die Zeitraume und die leerstehenden Flachen in m?
bitte auf einem beigefligten Extrablatt an.

Heizung und Kiihlung

Art der Heizung
Heizkdrper FuBbodenheizung
Sonstige
Art der Liftung
Fenster Lftungsanlage (mit Warmertickgewinnung)
Schachtliftung LUftungsanlage (ohne Warmeriickgewinnung)

Art der Kithlung
O Uber Heizung

Baujahr

O Uber Kuhlgerét / Kihlanlage

gekuhlte Flache m?2

Bildaufnahmen des Gebaudes
Bitte fligen Sie lhrem Erfassungsbogen mindestens ein Foto
der AuBenansicht und der Heizungsanlage des Objektes bei.

Die Aufnahmen sind durch das Gebdudeenergiegesetz (GEG) gefordert.
Falls diese nicht vorhanden sind, darf keine Ausstellung erfolgen.
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Energetische Bewertung des Gebaudes
Die Abfragen beziehen sich auf alle Bauteile, die an beheizte Bereiche grenzen.

Fenster
einfach Verbundfenster
Isolierglas Warmeschutzisolierglas
Baujahr gaf. U-Wert
(Hinweis: friher k-Wert)
AuRenwande
Material
Wandstarke (inkl. Putz, aber ohne D&mmung) cm
Jahr der Sanierung gaf. U-Wert
Warmedammung keine innen aulRen
Material
Stérke cm

Hinweis: Materialien zur Warmedammung kénnen z. B. sein: Mineralwolle,
Styropor, Kork, Bims, etc. sein. Dammputz gilt nicht als DAmmung.

Dach
O beheizt oder teilbeheizt O unbeheizt oder Flachdach

Hinweis: Teilbeheizte Dacher besitzen ber dem beheizten Dachgeschoss zum
Beispiel einen unbeheizten Dachboden, Speicherkammer oder Ahnliches.

Jahr der Sanierung ggf. U-Wert
Warmedammung keine Dachschragen
obere Geschossdecke
Material
Starke cm
Keller

O Keller beheizt oder teilbeheizt O Keller unbeheizt

O kein Keller vorhanden

Hinweis: Die Abwarme von Verteilleitungen sind nicht als Beheizung zu werten
(eine Dammung ist jedoch sinnvoll).

O Betondecke O Holzbalkendecke O Sonstige

Warmedammung O keine O ja, Starke cm

weitere Angaben zum Keller




Wann kann kein verbrauchsbasierter Energieausweis ausge-
stellt werden?

Ein verbrauchsbasierter Energieausweis kann fir alle beheizten Gebéude
ausgestellt werden, die entweder nach 1977 erbaut wurden (Bauantrag
nach dem 01.11.1977) oder die mehr als 4 Wohneinheiten besitzen. Fir
Gebdude, die keine dieser Voraussetzungen erflllen, ist es trotzdem maég-
lich, einen verbrauchsbasierten Energieausweis auszustellen, sofern die
energetischen Anforderungen der 1. Warmeschutzverordnung von 1977
erflllt werden. Die Einhaltung kann unter Punkt 3 bestéatigt werden
(Anmerkung zum Baujahr des Gebédudes). Weitere Informationen finden
Sie auf dem Merkblatt zur Warmeschutzverordnung.

Werden die Anforderungen der Warmeschutzverordnung nicht eingehal-
ten, darf keine Ausstellung eines verbrauchsbasierten Energieausweises
erfolgen.

Es darf ebenfalls keine Ausstellung erfolgen, wenn das Gebaude fir lan-
gere Zeit leer stand. Der Leerstand darf innerhalb des betrachteten Zeit-
raumes einen Prozentsatz von 30 % nicht Gbersteigen.

Im Objekt befinden sich gewerblich genutzte Flachen. Wie
sind diese abzubilden?

Der beantragte Energieausweis kann in der Regel nur fir Wohngebéude
bzw. den Wohngebaudeteil des Objektes ausgestellt werden. Eine Aus-
nahme bildet die sog. wohnungséhnliche Nutzung. Hierzu zahlen z. B.
kleinere Blroeinheiten oder Arztpraxen. Als weiteren Sonderfall dirfen
gewerblich genutzte Flachen die weniger als 10 % der gesamten Nutzfla-
che des Objektes einnehmen, im verbrauchsbasierten Energieausweis
flir Wohngebaude abgebildet werden. Trifft eine der beiden Ausnahmen
nicht zu, muss fir den Gewerbeteil ein separater Energieausweis fir
Nichtwohngebaude beantragt werden. Die Angaben und Werte missen
in den beiden Erfassungsbdgen zwingend getrennt angegeben werden
(fir Wohn- und Gewerbeteil).

Kann der Energieausweis fiir einzelne Wohnungen beantragt
werden?

Der Energieausweis kann nur fir alle im Objekt befindlichen Wohnein-
heiten ausgestellt werden, nicht aber flir eine einzelne Wohnung inner
halb eines Mehrfamilienhauses. Bitte fassen Sie die Angaben entspre-
chend zusammen.

Zu

Anzahl der Wohneinheiten

Damit ist die Anzahl der in sich abgeschlossenen Wohnungen gemeint.
Der Zugang muss separat und nicht durch eine andere Wohneinheit még-
lich sein.

Gesamte Wohnflache

Die Wohnflache beinhaltet die Summe aller anrechenbaren Grundflachen
der Rdume, die ausschlieRlich zum Wohnraum gehdren. Sogenannte
Zubehorraume, wie Keller, Dachraume, Radume, die den Anforderungen
des Bauordnungsrecht nicht geniigen, sowie Geschéfts- und Wirtschafts-
raume, zahlen nicht zur Wohnflache.

Bitte beachten Sie, dass im Energieausweis nicht die Wohnflache, son-
dern die daraus errechnete Gebdudenutzflache (A) angegeben ist. Sie
kann daher nicht aus einem bestehenden oder abgelaufenen Energieaus-
weis Ubernommen werden.

Baujahr Gebaude
Bitte geben Sie das urspriingliche Baujahr des Gebaudes an.

Baujahr Heizungsanlage

Diese Angabe ist zwingend erforderlich. Sollte es sich um Etagenhei-
zungen handeln, sind auch mehrere Angaben oder ein Zeitraum maglich,
in dem die Anlagen eingebaut bzw. erneuert wurden.

Zu

Die Heizung

Bei einer Zentralheizung werden alle \Wohneinheiten durch eine zentrale
Heizungsanlage versorgt. Bei einer Etagenheizung befindet sich in jeder
Wohneinheit / in jeder Etage des Hauses eine separate Heizungsanlage.

Der Energietrager

Bitte geben Sie alle zum Einsatz gekommenen Energietrager an (z. B. auch
Holz bei der Nutzung eines Kamins oder Ofens).

Warmwassererzeugung

Wenn der Energietréger fir die Warmwassererzeugung und der Energie-
trager zum Betreiben der Heizungsanlage identisch sind, ist die Warm-
wassererzeugung im Energieverbrauch enthalten. Wird die Heizung
jedoch z. B. mit Erdgas betrieben und das warme Wasser Uber einen
Boiler mit elektrischer Energie erzeugt, ist sie nicht enthalten.

Verbrauchte Warmwassermenge

Wabhlen Sie bitte die ,Pauschale nach Gesetzgeber” aus, falls Sie die
verbrauchten \Warmwassermengen nicht angeben kénnen. Diese mussen
zwingend in den gleichen Zeitraumen wie der Energieverbrauch der Hei-
zungsanlage angegeben werden und kénnen, sofern bekannt, in die
Tabelle zum Energieverbrauch der Heizungsanlage eingetragen werden.

Zu

Bitte geben Sie die verbrauchten Mengen mit der entsprechenden Einheit
(z. B. Kilowattstunden, Liter, Kilogramm, etc.) flr die letzten drei aufeinan-
der folgenden Jahre an. Diese sollten in drei Zeitraume 4 365 Tagen unter-
teilt sein. Die Zeitraume drfen sich nicht Gberschneiden und missen
lGckenlos sein.

Sollten mehrere Energietrager zum Einsatz kommen, kénnen die ver
brauchten Mengen addiert werden (bei gleicher Einheit) oder separat auf
einem Beiblatt aufgeflihrt werden. Dabei sollten die Zeitrdume identisch
sein.

Bei elektrischer Energie muss die Menge zwingend zum regulédren ,,Haus-
haltsstrom” getrennt angegeben werden. Aus den meisten Abrech-
nungen kann hierflr der Niedertarif (NT) Gbernommen werden.

Sollte es in einem oder mehreren der eingetragenen Zeitrdume einen
Leerstand gegeben haben, geben Sie diesen bitte auf einem separaten
Beiblatt analog folgendem Beispiel an:

04.10.2017 - 31.12.2017: 50 m?

Der Leerstand umfasst eine stark eingeschrankte Nutzung oder Nichtnut-
zung des Gebaudes oder einer bestimmten Flache. Bitte geben Sie ab
einer Leerstandshéhe von mehr als 4 Monaten den Energieverbrauch flr
einen weiteren Zeitraum an.

Zu

Erganzend zu den gesetzlich geforderten Aufnahmen kénnen Detailauf-
nahmen von der Dachddmmung, den Fenstern (inkl. Abstandshalter zwi-
schen den Scheiben / Aufbau der Schichten im Fenster), der Kellerdecke
(falls vorhanden) und vom Typenschild der Heizungsanlage von Vorteil sein.



Was ist die 1. Warmeschutzverordnung von 1977?

Die 1. Warmeschutzverordnung von 1977 fihrte erstmals einen
verpflichtenden Mindestwarmeschutz fiir Neubauten ein. Die Ver
ordnung legt maximal zulassige Warmedurchgangskoeffizienten
fest, also Hochstwerte flr den Warmedurchgang von Bauteilen,
die an den AulRenbereich angrenzen. Dadurch soll die Energieeffi-
zienz von Gebauden gesteigert und Warmeverluste durch Undicht-
heiten minimiert werden.

Die vollstandige Verordnung finden Sie

Wohngebaude, deren Bauantrag nach dem Inkrafttreten der War-
meschutzverordnung am 01.11.1977 gestellt wurde, halten diese
Hochstwerte ein. Auch altere Wohngebaude mit einem Baujahr
vor 1977 kénnen die Anforderungen durch entsprechende, nach-
tragliche Sanierungsmafinahmen erfillen.

Welche Anforderungen miissen erfillt sein?

Altere Wohngebaude, deren Bauantrag vor dem 01.11.1977 gestellt
wurde und die weniger als 5 Wohneinheiten beinhalten, missen
folgende Anforderungen an die einzelnen Bauteile erflllen, damit
die Warmeschutzverordnung eingehalten wird:

Ab einem Baujahr von 1990 (oder jinger) bzw. bis zu einem U-Wert
von max. 1,8 W/m2K (oder besser) sind die Anforderungen fir
Fenster erfillt.

Ab einer Wandstarke je Aufdenwand (inkl. Putz) von 25 cm oder
mehr sind die Anforderungen an die Auf3enwéande erfillt. Die Dam-
mung spielt hierbei keine Rolle.

Ab einer Warmedammung des Daches von 8 cm oder mehr sind
die Anforderungen an das Dach erflllt. Ist das Dach nicht beheizt
oder handelt es sich um ein Flachdach, gelten die genannten
Anforderungen an die oberste Geschossdecke.

Flr Keller gelten unterschiedliche Anforderung, je nachdem, ob
und wie der Keller beheizt wird:

- Far gilt: Ab einer Dammestérke der Kelleraufien-
wande und des Kellerbodens von 4 cm oder mehr sind die Anfor
derungen an den Keller erfillt.

- Far gilt: Hier gelten die gleichen Anforderun-
gen, wie an komplett beheizte Keller, zusatzlich missen die Zwi-
schenwande zu unbeheizten Bereichen mind. eine Dammstéarke
von 2,5 cm oder mehr aufweisen.

- Far gilt: Ab einer Dammstérke von 2,5 cm oder
mehr sind die Anforderungen an den Keller erfullt.

- Wenn das Gebaude Uber verfligt, muss die Boden-
platte mind. eine Dammstarke von 4 cm aufweisen.

Die Anforderungen der Warmeschutzverordnung werden erfullt,
sobald alle Mindestanforderungen an die einzelnen Bauteile (Fen-
ster, AuRenwéande, Dach und Keller) erflillt werden. VWWenn minde-
stens ein Bauteil in seiner Gesamtheit die Anforderungen nicht
erflllt, darf kein verbrauchsbasierter Energieausweis ausgestellt
werden.

Bitte beachten Sie, dass es in vereinzelten Fallen zu einer Priifung des energetischen
Zustandes des Gebaudes durch die zustdndige Behérde kommen kann, unter
Umstanden auch mit einer Besichtigung vor Ort.

Wie kann ich die Einhaltung der Warmeschutzverordnung
nachweisen?

Falls Sie nicht alle bendtigten baulichen Informationen zu lhrem
Gebaude vorliegen haben, kann die Einhaltung der Warmeschutz-
verordnung zum Beispiel auch Uber ein entsprechendes Gutachten
bestatigt werden, welches (z. B. im Zuge einer Sanierungsmalf3-
nahme) erstellt wurde. Dieses sollte explizit aufzeigen, welchem
Energiestandard das Gebaude entspricht.

Auch eine U-Wert-Berechnung des gesamten Gebaudes kann ein
Nachweis sein, sofern die aufgelisteten Warmedurchgangskoeffi-
zienten nicht die Hochstwerte Uberschreiten.

Waurde im Zuge umfangreicher Sanierungsmafinahmen ein neuer
Bauantrag genehmigt, der MaRnahmen fir das gesamte Haus
umfasst (nicht nur einen Anbau oder Ahnliches), kann auch dies
ein entsprechender Nachweis sein.

Was muss ich tun, wenn mein Wohnhaus die Anforderungen
nicht erfillt bzw. ich keinen entsprechenden Nachweis habe?

Wenn das Wohngebaude weniger als 5 Wohneinheiten besitzt und
vor 1977 erbaut wurde, haben Sie bei der Berechnungsart fiir den
Energieausweis .Indiesem Fallist der

. Eine verbrauchsbasierte
Berechnung ist unzuléssig.


https://www.bgbl.de/xaver/bgbl/start.xav#__bgbl__%2F%2F*%5B%40attr_id%3D%27bgbl177s1554.pdf%27%5D__1568357362417
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Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Griinden diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist betragt
vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses.

Um lhr Widerrufrecht auszutiben, missen Sie uns (erdgas schwaben gmbh, Bayerstr. 43, 81699 Augsburg,

Tel.: 0821 9002-335, Fax: 0821 9002-30335, E-Mail: kundenservice@erdgas-schwaben.de) mittels einer eindeutigen Erklarung

(z. B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) Gber lhren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie
konnen daflr das beigefligte MustaerWiderrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Wider-
rufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung Uber die Ausibung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschlieRlich der Liefer
kosten (mit Ausnahme der zusatzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns an-
gebotene, glnstigste Standardlieferung gewahlt haben), unverzlglich und spétestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zuriickzu-
zahlen, an dem die Mitteilung tber lhren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Fur diese Ruckzahlung verwenden wir
dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der urspriinglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrtcklich
etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rickzahlung Entgelte berechnet.

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen wahrend der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns einen angemessenen
Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Auslibung des Widerrufsrechts hinsichtlich
dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen
Dienstleistungen entspricht.

Muster Widerrufsformular

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann fiillen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurtick)

An erdgas schwaben gmbh, Kundenservice, Bayerstr. 43, 86199 Augsburg, Fax: 0821 9002-30335,
Mail: kundenservice@erdgas-schwaben.de:

Hiermit widerrufe(n) ich/wir* den von mir/uns* abgeschlossenen Vertrag Gber den Kauf der folgenden Waren*/die
Erbringung der folgenden Dienstleistung*

Bestellt am*/erhalten am*

Name des/der Verbrauscher(s)

Anschrift des/der Verbraucher(s)

Unterschrift des/der Verbraucher(s)

(nur bei Mitteilung auf Papier)

Datum

(*) unzutreffendes streichen.




Datenschutzerklarung nach Art. 13, 14 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)

Wir verarbeiten |hre personenbezogenen Daten ausschlieRlich im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. Das umfasst folgende
Kategorien personenbezogener Daten: Stammdaten (z.B. Name, Vorname, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse), Vertragsdaten (z.B.
Kundennummer), Abrechnungsdaten und Bankdaten sowie vergleichbare Daten (Zahlernummer, Verbrauchsdaten).

Objekt-/ Gebaude-Daten: Gebédude-, Haushalts-und Gerateinformationen (Haustyp, Flache, Geschossanzahl, Liiftung-Heizungsart und—gerat,
Energietrager, Energie-und Wasserverbrauch)

2.1.

2.2.

2.3.

Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter
Verantwortlicher fiir die Verarbeitung lhrer personenbezogenen
Daten ist die erdgas schwaben gmbh, Bayerstr. 43, 86991
Augsburg . Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten
unter  datenschutz@erdgas-schwaben.de.

Zweck und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung
personenbezogener Daten:

Datenverarbeitung zum Zweck der Vertragsanbahnung und
-abwicklung (Art. 6 Abs. 1 b DS-GVO)

Die Verarbeitung der Daten ist fur die Vertragsanbahnung, -
durchfiihrung und Abrechnung lhres Vertrages erforderlich.

Datenverarbeitung aufgrund lhrer Einwilligung
(Art.6 Abs.1a DS-GVO)
Soweit wir von Ihnen eine Einwilligung zur Verarbeitung von

personenbezogenen Daten fur bestimmte Zwecke eingeholt haben,

ist die Verarbeitung auf dieser Basis rechtmal3ig. Eine erteilte
Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Das gilt auch fiir
den Widerruf von Einwilligungserklarungen, die Sie uns vor der
Geltung der DS-GVO am 25. Mai 2018 erteilt haben. Der Widerruf
der Einwilligung erfolgt fur die Zukunft und berthrt nicht die
RechtmaRigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten Daten.

Datenverarbeitung aus berechtigtem Interesse

(Art. 6 Abs. 1 f DS-GVO)

Wir verarbeiten Ihre Daten in zuldssiger Weise zur Wahrung
unserer berechtigten Interessen. Das umfasst die Nutzung
Ihrer personenbezogenen Daten auch, um

lhnen Produktinformationen Uber Energie-, Wasser- und
Warmeprodukte (z.B. Energieerzeugung, -belieferung,
Energieeffizienz, Elektromobilitdt und sonstige energienahe
Leistungen und Services) zukommen zu lassen.

MaRnahmen zur Verbesserung und Entwicklung von Services
und Produkten durchzufiihren, um lhnen eine kundenindividuelle
Ansprache mit maRgeschneiderten Angeboten und Produkten
anbieten zu kénnen.

Markt- und Meinungsforschung durchzufiihren bzw. von Markt-
und Meinungsforschungsinstituten durchfihren zu lassen.
Dadurch verschaffen wir uns einen Uberblick tber Transparenz
und Qualitat unserer Produkte, Dienstleistungen und
Kommunikation und kénnen diese im Sinne unserer Kunden
ausrichten bzw. gestalten.

in Konsultation und Datenaustausch mit Auskunfteien (z.B.
Schufa, Creditreform) zur Ermittlung von Bonitats- bzw.
Zahlungsausfallrisiken zu treten, insbesondere bei Vorliegen der
Voraussetzungen des 8 31 BDSG.

rechtliche Anspriiche geltend zu machen und zur Verteidigung
bei rechtlichen Streitigkeiten.

Straftaten aufzuklaren oder zu verhindern (z.B. Stromdiebstahl).
Adressermittlung durchzufiihren (z.B. bei Umzlgen).

lhre Daten anonymisiert zu Analysezwecken zu verwenden.

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten flr einen zuvor nicht
genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie im
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen dariiber zuvor
informieren.

Datenverarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorgaben

(Art. 6 Abs. 1 ¢ DS-GVO) oder

im offentlichen Interesse (Art. 6 Abs.1eDS-GVO)

Als Unternehmen unterliegen wir diversen gesetzlichen
Verpflichtungen (z.B. Messstellenbetriebsgesetz, Steuergesetze,
Handelsgesetzbuch), die eine Verarbeitung Ihrer Daten zur
Gesetzeserfullung erforderlich machen.

Kategorien von Empféangern / Weitergabe
personenbezogener Daten

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Stellen
Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfullung der oben
genannten Zwecke brauchen (s. 2. Zweck und Rechtsgrundlagen
der Verarbeitung personenbezogener Daten). Das gilt auch fur
von uns eingesetzte Dienstleister und Erfullungsgehilfen.
Personenbezogene Daten werden von uns an Dritte nur
Ubermittelt, wenn dies fiir die vorgenannten Zwecke erforderlich
ist oder Sie zuvor eingewilligt haben. Empfanger
personenbezogener Daten konnen z.B. sein: Druckdienstleister,
Callcenter, Analysespezialisten, Auskunfteien, Messstellen- und
Netzbetreiber. Wir arbeiten auch mit Dienstleistern zusammen,
die nicht im Rahmen einer Auftragsdatenverarbeitung fiir uns
tatig werden, z.B. ausgewahlte Fachbetriebe und Handwerker.

5.2,

Die Weitergabe der Daten ist zur effizienten Erfullung unseres
Vertrages mit lhnen bzw. zur Erflllung unserer Vertragspflichten
erforderlich.

Dauer der Speicherung bzw. Léschung

personenbezogener Daten

Wir speichern lhre personenbezogenen Daten fir die o.g.
Zwecke (s. 2. Zweck und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung
personenbezogener Daten). Ihre Daten werden erstmals ab dem
Zeitpunkt der Erhebung, soweit Sie oder ein Dritter uns diese
mitteilen, verarbeitet. Wir I6schen Ihre personenbezogenen
Daten, wenn das Vertragsverhéltnis mit lhnen beendet ist,
samtliche gegenseitigen Anspriiche erflillt sind und keine
anderweitigen gesetzlichen Aufbewahrungspflichten oder
gesetzlichen Rechtfertigungsgriinde fiir die Speicherung
bestehen. Dabei handelt es sich unter anderem um
Aufbewahrungspflichten aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und
der Abgabenordnung (AO). Das bedeutet, dass wir spatestens
nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten, in der
Regel sind das 10 Jahre nach Vertragsende, lhre
personenbezogenen Daten I6schen.

Betroffenenrechte / lhre Rechte

Bei Fragen oder Beschwerden zum Datenschutz konnen Sie sich
gerne an unser Unternehmen

erdgas schwaben gmbh, Bayerstr. 43, 86199 Augsburg,

E-Mail: datenschutz@erdgas-schwaben.de wenden. Das umfasst
das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf
Léschung nach Art. 17. DS-GVO, das Recht auf Einschrdnkung
der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO, das Recht auf
Widerspruch nach Art. 21 DS-GVO sowie das Recht auf
Datenlibertragbarkeit aus Art. 35 DS-GVO. Darlber hinaus haben
Sie die Moglichkeit, sich an die zustandige Aufsichtsbehorde zu
wenden.

5.1. Widerspruchsrecht

Sofern wir eine Verarbeitung von Daten zur Wahrung
unserer berechtigter Interessen (siehe 2.3 Daten-
verarbeitung aus berechtigtem Interesse) vornehmen,
haben Sie aus Griinden, die sich aus Ihrer besonderen
Situation ergeben, jederzeit das Recht, gegen diese
Verarbeitung Widerspruch einzulegen. Das umfasst auch
das Recht, Widerspruch gegen die Verarbeitung zu
Werbezwecken einzulegen.

Widerrufsrecht bei einer Einwilligung
Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden
(siehe 2.2 Datenverarbeitung aufgrund lhrer Einwilligung).

Bereitstellung personenbezogener Daten

Im Rahmen unserer Geschéaftsbeziehung miissen Sie diejenigen
personenbezogenen Daten (s. Kategorien personenbezogener
Daten) bereitstellen, die fur die Aufnahme und Durchfliihrung der
Geschaftsbeziehung und der Erfullung der damit verbundenen
vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung
wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten konnen wir
den Vertrag nicht abschlief3en.

Automatisierte Entscheidungsfindung

Zur Begriindung und Durchfilihrung dieses Vertrages findet keine
automatisierte Entscheidungsfindung einschlieRlich Profiling
statt.

Datenquellen

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen
unserer Geschaftsbeziehung von unseren Kunden erhalten. Wir
verarbeiten auch personenbezogene Daten, die wir aus 6ffentlich
zuganglichen Quellen z.B. aus Schuldnerverzeichnissen,
Grundbuichern, Handels- und Vereinsregistern, der Presse und
dem Internet zulassigerweise gewinnen dirfen. Auf3erdem
nutzen wir personenbezogene Daten, die wir zulassigerweise von
Unternehmen innerhalb unseres Konzerns oder von Dritten z.B.
Auskunfteien erhalten.

Anderungsklausel )

Da unsere Datenverarbeitung Anderungen unterliegt, werden wir
auch unsere Datenschutzinformationen von Zeit zu Zeit
anpassen. Wir werden Sie tGiber Anderungen informieren.

DS_G_S_V2




	Anrede: Off
	Firmenname: 
	Vorname: 
	Name: 
	Straße Rechnungsadresse: 
	Hausnummer Rechnungsadresse: 
	Postleitzahl Rechnungsadresse: 
	Ort Rechnungsadresse: 
	Telefon: 
	E-Mail: 
	Kundennummer: 
	Straße: 
	Hausnummer: 
	Postleitzahl: 
	Ort: 
	Anzahl der Wohneinheiten: 
	Gesamte Wohnfläche: 
	Baujahr des Gebäudes: 
	Baujahr der Anlagentechnik: 
	Art des Gebäudes: Off
	1: 
	 WSV erfüllt: Off

	Vermietung/Verkauf: Off
	Modernisierung: Off
	freiwillig: Off
	Art der Heizung: Off
	Heizöl: Off
	Erdgas: Off
	Fernwärme: Off
	elektrische Energie: Off
	Holz: Off
	Flüssiggas: Off
	Sonstige Energieträger: Off
	Sonstige Energieträger benennen: 
	Warmwassererzeugung enthalten: Off
	mittlere Wassertemperatur: 
	Verbrauchte Warmwassermenge: Off
	Zeitraum 1: 
	Energieverbrauch 1: 
	Einheit Energieverbrauch 1: 
	Warmwassermenge 1: 
	Zeitraum 2: 
	Energieverbrauch 2: 
	Einheit Energieverbrauch 2: 
	Warmwassermenge 2: 
	Zeitraum 3: 
	Energieverbrauch 3: 
	Einheit Energieverbrauch 3: 
	Warmwassermenge 3: 
	Zeitraum 4: 
	Energieverbrauch 4: 
	Einheit Energieverbrauch 4: 
	Warmwassermenge 4: 
	weitere Angaben Energieträger: 
	Heizkörper: Off
	Fußbodenheizung: Off
	Sonstige Heizungsarten: Off
	Sonstige Heizungsarten benennen: 
	Fenster: Off
	Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung: Off
	Schachtlüftung: Off
	Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung: Off
	Baujahr Kühlgerät: 
	gekühlte Fläche: 
	einfach: Off
	Verbundfenster: Off
	Isolierglas: Off
	Wärmeschutzisolierglas: Off
	Baujahr Fenster: 
	U-Wert Fenster: 
	Material Außenwände: 
	Wandstärke Außenwände in cm: 
	Jahr der Sanierung der Außenwände: 
	U-Wert Außenwände: 
	keine Wärmedämmung der Außenwände: Off
	Wärmedämmung der Außenwände innen: Off
	Wärmedämmung der Außenwände außen: Off
	Material der Wärmedämmung der Außenwände: 
	Stärke der Wärmedämmung der Außenwände: 
	Dach beheizt: Off
	Jahr der Sanierung des Daches: 
	U-Wert Dach: 
	keine Wärmedämmung des Daches: Off
	Wärmedämmung der Dachschrägen: Off
	Wärmedämmung der oberen Geschossdecke: Off
	Material der Wärmedämmung des Daches: 
	Stärke der Wärmedämmung des Daches: 
	Keller beheizt: Off
	Art der Kellerdecke: Off
	Wärmedämmung Keller: Off
	Stärke der Wärmedämmung des Kellers: 
	weitere Angaben zum Keller: 
	Art der Kühlung: Off
	Ort Unterschrift: 
	Datum Unterschrift: 
	Zustimmung der Nutzer/Mieter: Off


